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Vor einem Jahr sind wir er-

schrocken: Da ist ein Virus, das 

wir nicht kennen. Es hat sich auf 

den Weg gemacht durch die 

ganze Welt. Vor ihm können 

wir uns nur schützen, wenn wir 

alles dicht machen. 

Ab Mitte März wurden auch die 

Gottesdienste abgesagt. Unsere 

beiden Kirchen waren sonntags 

offen, der Gottesdienst fand – 

stellvertretend für alle – statt, 

aber die Gemeinde durfte nicht 

eingeladen werden. Pfarrerin, 

Organistin, Mesnerin oder Mes-

ner und einzelne  

Besucher – auch an Ostern … 

Dieses Jahr ist es anders. Das 

Corona-Virus begleitet uns und 

die Welt immer noch. Wir  

erschrecken mittlerweile einer-

seits weniger über das Virus, 

andererseits aber noch mehr 

über die Folgen, die dessen  

lange Anwesenheit nach sich 

ziehen. Verloren gehen Leben 

und Lebendigkeit, verloren  

gehen Arbeitsplätze, es leiden 

viele unter Einsamkeit. Wir  

sehnen uns den Frühling herbei 

und mit ihm die Öffnung vieler 

neuer alter Möglichkeiten …  

Auch in unseren Kirchen-

gemeinden steht das Leben zum 

großen Teil still: keine Gruppen 

und Kreise, keine Chöre, zu  

wenig Besuche…  

Die Kirchen sind nach der  

ruhigeren Corona-Sommerzeit 

offengeblieben. Nicht weil 

Gottesdienst eine Bevorzugung 

erfahren sollte gegenüber den 

Gaststätten und Geschäften, 

sondern weil die Erfahrung  

gezeigt hat, dass Menschen die-

se ganz persönliche Möglichkeit 

der Begegnung mit anderen, mit 

sich, mit Gott nicht einfach  

verschlossen werden darf. Mit 

verantwortlichen Hygienekon-

NOCH EIN CORONA-OSTERN – UND DOCH ANDERS 
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zepten hoffen die Gemeinden, 

dass sich in der Kirche niemand  

ansteckt. 

Wenn ich zurückschaue, denke 

ich: Das gemeinsame Beten für 

sich und all die anderen  

draußen hat sich bewährt. Wir 

singen nicht gemeinsam, aber 

wenige singen für alle. 

Wenn ich vorausschaue, denke 

ich: Jetzt kommt dann wieder 

Ostern.  

Ich hoffe, dass wir mit der der-

zeitigen Lösung weitermachen 

können. So feiern wenige stell-

vertretend für viele die Gottes-

dienste in der Passionszeit und 

an den Ostertagen. 

Für mich ist in diesem Jahr das 

Fest der Auferstehung Jesu auch 

verbunden mit dem Glauben an 

das Ende der Pandemie und an 

den Anfang eines neuen Lebens 

und Gemeindelebens … 

Ich wünsche Ihnen und euch 

allen in unserer Gemeinde und 

darüber hinaus einen hoff-

nungsvollen Weg auf Ostern zu, 

der mit der Passionszeit auch 

den schwierigen und schweren 

Gedanken und Gefühlen Raum 

geben kann. 

Und dann leuchtet die  

Osterkerze, auch 2021, und 

bringt hoffentlich neues Licht in 

viele Herzen! 

Mit herzlichen Grüßen und  

guten Wünschen, 

Ihre und eure G abriele Mack 
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BEGINN DER ADVENTSZEIT 

Für alle Menschen, die nicht kommen konnten, verteilten wir einen 

kleinen Weihnachtsgruß in der ganzen Advents– und Weihnachtszeit  
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Nachdem die Corona Verordnungen kein Ende nehmen, hatte der 

Chor beschlossen, wenigstens die schönen Advents- und Weih-

nachtslieder in kleiner Gruppe zu singen. Für jeden Gottesdienst 

hatten sich Sängerinnen und Sänger gefunden, um zu singen. Es war 

ein ganz neues Erlebnis die Lieder solistisch vorzutragen. Wir haben 

die Texte ganz neu für uns erschlossen. Das war sehr schön für uns 

und wir werden auch weiterhin versuchen, so die Gottesdienste zu 

begleiten. 

Nach dem Gottesdienst wurde die Gemeinde mit Advents– und 

Weihnachtsliedern verabschiedet. 
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Kindergottesdienst im Advent 

Da der Kirchenchor leider den 

Seniorennachmittag mit Kaffee 

und Kuchen nicht machen 

konnte, feierten wir mit den  

Senioren am 4. Advent einen 

Gottesdienst in Bavendorf  

Schon im Spätherbst trafen sich 

Mitarbeiterinnen, die Interesse 

an einer Kinderarbeit in  

Winterbach und Bavendorf 

hatten. Nach vielen Ideen ent-

scheiden wir uns in der Ad-

ventszeit Kindergottesdienst 

während den Gottesdienstzei-

ten anzubieten. So fand der ers-

te Kindergottesdienst in Win-

terbach, mit der Geschichte der 

Hl. Barbara, statt. Es wurde ge-

sungen, gebastelt und Kirsch-

zweige geschnitten, die tatsäch-

lich dann auch in der Winter-

zeit blühten. Am 2. Advents-

sonntag trafen wir uns im kath. 

Gemeindehaus in Oberzell, wo 

wir die Geschichte des Bischof 

Nikolaus hörten und ein Wür-

felspiel zum Nikolaus spielten. 

Auch die beiden nächsten  

Adventssonntage wurde vorbe-

reitet, mussten aber leider we-

gen den neuen Coronaverord-

nungen abgesagt werden. Wir 

hoffen aber alle, dass die Kin-

dergottesdienste eine Fortfüh-

rung finden. 
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Ganz ohne Krippenspiel? – Da fehlt doch was! 

So dachten wir uns und hatten 

die Idee, ein digitales Krippen-

spiel zusammenzustellen. Fast 

alle Kinder, die letztes Mal live 

mitgespielt haben, beteiligten 

sich auch dieses Jahr.  

Jede Familie bekam, je nach An-

zahl der Kinder, eine kurze  

Szene mit einfachen Texten zu-

geteilt. Mit viel Einfallsreichtum 

suchten alle Kostüme und Zu-

behör zusammen und wählten 

den Drehort aus. So entstanden  

vielfältige, ergreifende kleine 

Filmabschnitte, die Urs mit viel 

Arbeit für uns zu einem Ganzen 

zusammenfügte. 

Für Viele war es eine willkom-

mene Abwechslung in den ver-

längerten Ferien vor Weihnach-

ten und eine schöne Einstim-

mung auf Weihnachten. Pünkt-

lich zu Heiligabend konnten die 

Familien den ganzen Film zu-

hause anschauen und so die 

Weihnachtsbotschaft erleben. 
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Vielen DANK für die Schirme in 

Bavendorf und Winterbach !! 

Heilig Abend in Bavendorf 

...im Regen und und mit Abstand 

Die Lichter als Platzanweiser 
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SILVESTER /NEUJAHR 2020/2021 

Bei Glockengeläut statt Böller haben wir den Jahreswechsel in Baven-

dorf erlebt. Wie in jedem Jahr, um Punkt 24:00 Uhr, werden in 

Bavendorf und Winterbach die Glocken eingeschaltet und begrüßen 

so das Neue Jahr. 
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Heilig Abend in Winterbach 
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BESONDERE MUSIK IN UNSEREN GOTTESDIENSTEN 

Am Sonntag nach Weihnachten 

feierten wir einen Gottesdienst 

mal mit etwas anderer Musik. 

Da wir jetzt eine Veeh-Harfen– 

Spielerin in unserer Gemeinde 

haben, war das ein gute Gele-

genheit, diesen Gottesdienst da-

für zu nutzen. So musizierten 

wir mit Veeh-Harfe und Ge-

sang.  

Musik für Orgel und Trompete in den Abendgottesdiensten 
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„STERN ÜBER BETHLEHEM,  

STRAHLE AUCH IN UNSER LEBEN  

UND ZEIG UNS DEN WEG!“ 

Am Erscheinungsfest 

(„Dreikönig“), 6.Januar 2021 

um 16 Uhr fand ein Familien-

gottesdienst in Stationen in und 

um die Kirche statt.   Auch an 

diesem Tag war  coronagerech-

tes Gottesdienstfeiern eine Her-

ausforderung! Bei Schneetrei 

ben  folgten große und kleine 

Gottesdienstbesucher  dem 

Stern und begleiteten  die Wei-

sen aus dem Morgenland mit 

Abstand (!) auf ihrem Weg zu 

Herodes nach Jerusalem und 

schließlich zur Krippe in der 

Kirche. 

„Wo finden wir den neugeborenen König? Wir haben seinen Stern aufgehen 
sehen und sind aus dem fernen Osten gekommen, um ihm Ehre zu erweisen.“ 

Vielen Dank den großartigen DarstellerInnen Selma, Ronja, Charlotte,  
Annerose, Laura  und Michael. 
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Brot für die Welt unterstützt dauerhaft mehr als 1500 Projekte in  

Afrika, Asien, Lateinamerika und Osteuropa. Schwerpunkte der Ar-

beit sind Ernährungssicherung, Förderung von Bildung und Ge-

sundheit, Stärkung der Demokratie, Achtung der Menschenrechte, 

Gleichstellung von Mann und Frau sowie die Bewahrung der Schöp-

fung. 

 

Herzlichen Dank für alle Spenden! 

Obwohl an Heiligabend und Weihnachten nicht wie sonst üblich in 

den gut besuchten Gottesdiensten um Spenden für Brot für die Welt 

gebeten werden konnte, gingen – diesmal vor allem durch Überwei-

sungen – insgesamt mehr Spenden ein als im Vorjahr. 

 

WIR SAGEN DANKE für insgesamt 6.549,- €! 
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In über 100 Ländern der Erde 

wird der Weltgebetstag der 

Frauen jedes Jahr am ersten 

Freitag im März gefeiert! Über 

Länder- und Konfessionsgren-

zen hinweg bringen Frauen  im 

gemeinsamen Gebet ihre Sor-

gen, Wünsche und Hoffnungen 

vor Gott.       

2021 kommt der Weltgebetstag 

von Frauen des pazifischen In-

selstaats Vanuatu. Sie geben uns  

Einblick in ihre Lebensumstän-

de und Probleme. Die 83 Inseln 

im pazifischen Ozean sind z.B. 

vom Klimawandel betroffen, 

wie kein anderes Land. 

„Worauf bauen wir?“, ist das 

Motto des Weltgebetstags aus 

Vanuatu. Wo wir Gottes Wort 

hören und  uns daran orientie-

ren, haben wir ein festes Funda-

ment .. 

In ökumenischer Gemeinschaft 

wird unser Gottesdienst von ei-

nem Team katholischer und 

evangelischer Frauen aus dem 

Raum Horgenzell/Kappel/

Winterbach vorbereitet. In die-

sem Jahr müssen wir den Welt-

gebetstag coronagerecht feiern 

und laden daher  in die katholi-

sche Kirche  in Zogenweiler ein. 

Sie bietet genügend Platz, um 

Abstand zu halten und die 

Möglichkeit, Bilder zur Landes-

information zu zeigen. Leider 

müssen wir in diesem Jahr auf 

das  gesellige Miteinander im 

Anschluss verzichten. 

„WORAUF BAUEN WIR?“ 

HERZLICHE EINLADUNG ZUM WELTGEBETSTAG  
FREITAG, DEN 5. MÄRZ 2021 UM 18.00 UHR  

IN DER KATHOLISCHEN KIRCHE IN ZOGENWEILER 

UND 18:30 UHR IN DER ST. ANTONIUSKIRCHE  

IN OBERZELL (ÖKUM. GEMEINSCHAFT DER EV. UND 

KATH. FRAUEN AUS TALDORF) 
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„KONFI 3“  

Die „Konfi-3-Kinder“ hatten 

sich im vergangenen Jahr ein-

mal getroffen und über die 

Taufe gesprochen. Dann hatten 

wir einen gemeinsamen Gottes-

dienst mit Tauferinnerung – 

und dann kam Corona. Und 

wir mussten aufhören. 

Seitdem konnten wir unseren 

Unterricht nicht wieder fort-

setzen. Und mit der neuen 

Gruppe können wir auch nicht 

noch einmal anfangen wie 

sonst üblich vor Ostern. Auch 

hier macht uns Corona einen 

Strich durch die Rechnung. 

Aber: Vielleicht können wir im 

Sommer mal beide Gruppen 

zusammen einladen und vier 

Wochen miteinander feiern. 

Denn unsere Nachmittage sind 

immer ein kleines Fest – und 

dann erst recht die beiden 

Gottesdienste. 
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die Feste lieber auf den Sommer 

verschieben sollten … 

Schade ist vor allem, dass wir 

uns ja in den letzten Wochen 

nicht getroffen haben und so 

seit Dezember der gemeinsame 

Weg hin zur Konfirmation nicht 

mehr wirklich stattgefunden hat 

– bis auf elektronische Grüße 

und kleine Aufgaben und weni-

ge Kontakte im Gottesdienst ... 

Fazit: Wir werden abwarten, 

was Corona macht bzw. was die 

gesetzlichen Regelungen sagen. 

Für mich steht fest: Konfirmati-

on feiern können, wenn die 

Welt – unsere jeweilige kleine 

und die große – wieder aufat-

met, wird schön sein! 

Aber sie sollen in diesem Ge-

meindebrief bedacht sein – die 

Jungen und Mädchen – in einer 

bunten Foto-Collage … 

Und ich bin sicher: Im nächsten 

Gemeindebrief wissen wir mehr  

WANN FEIERN WIR KONFIRMATION? 

Corona lässt fragen: Können die 

Konfirmationen stattfinden wie 

geplant? 

Die Gottesdienste werden wir in 

diesem Jahr wie im vergange-

nen Jahr in Bavendorf jeweils 

auf ein Wochenende verteilen 

müssen. 

Aber um ein Fest feiern zu kön-

nen, müssen ja zumindest die 

Gaststätten wieder geöffnet ha-

ben … 

Da ist zunächst der Jahrgang 

2020 aus Winterbach. Geplant 

ist das Wochenende  

13./14. März. Ich denke, das 

können wir vergessen und su-

chen uns einen schönen Termin 

im frühen Sommer … 

Und dann sind da die beiden 

offiziellen Gruppen von diesem 

Jahr. Geplant ist für Winterbach 

das Wochenende 24./25. April 

und für Bavendorf das Wochen-

ende 1./2. Mai. Es tauchten auch 

hier schon Fragen auf, ob wir 
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Gemeindebeitrag 2021 

Wir danken ganz herzlich für 

alle in den vergangenen Jahren 

eingegangenen Beträge!  

Liebe Gemeinde, Sie helfen uns 

immer wieder, besondere Pro-

jekte zu finanzieren, die über 

den laufenden Haushalt nicht 

zu bezahlen wären.  

In diesem Jahr bitten wir wie-

der um Ihre Unterstützung – 

diesmal für den vorgesehenen 

Innenanstrich unserer Kirchen 

in Bavendorf und Winterbach 

(„Innenanstrich der Kirchen“ 

Projekt 1). Sie können aber auch 

sagen: „Nehmt es da, wo es ge-

rade am meisten fehlt.“ („Wo 

am nötigsten“ Projekt 2).  

 

Herzlichen Dank  

für alle Unterstützung! 

Kirche in Winterbach 
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GOTTESDIENSTPLAN VON MÄRZ 2021 BIS MAI 2021 

Sonntag, 07. März 2021 

    9:00 Uhr Gottesdienst in Bavendorf 

  10:30 Uhr Gottesdienst in Winterbach 
 

Sonntag, 14. März 2021 

    9:00 Uhr Gottesdienst in Winterbach 

  10:30 Uhr Gottesdienst in Bavendorf 
 

Sonntag, 21. März 2021 

    9:00 Uhr Gottesdienst in Bavendorf 

  10:30 Uhr Gottesdienst in Winterbach 
 

Sonntag, 28. März 2021 (Palmsonntag) 

  10:30 Uhr Gottesdienst in Bavendorf 

  17:00 Uhr Gottesdienst in Winterbach 
 

Donnerstag, 01. April 2021 (Gründonnerstag) 

  17:30 Uhr Gottesdienst in Winterbach 

  19:00 Uhr Gottesdienst in Bavendorf 
 

Freitag, 02. April 2021 (Karfreitag) 

    9:00 Uhr Gottesdienst in Bavendorf 

  10:30 Uhr Gottesdienst in Winterbach 
 

Sonntag, 04. April 2021 (Ostersonntag) 

    6:00 Uhr Gottesdienst in Bavendorf 

     9:00 Uhr Gottesdienst in Winterbach 

  10:30 Uhr Gottesdienst in der Friedhofskirche in Oberzell 
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Montag, 05. April 2021 (Ostermontag) 

    9:00 Uhr Gottesdienst in Bavendorf 

  10:30 Uhr Gottesdienst in Winterbach 
 

Sonntag, 11. April 2021 

    9:00 Uhr Gottesdienst in Winterbach 

  10:30 Uhr Gottesdienst in Bavendorf 
 

Sonntag, 18. April 2021 

    9:00 Uhr Gottesdienst in Bavendorf 

  10:30 Uhr Gottesdienst in Winterbach 
 

Samstag, 24. April 2021 

  10:00 Uhr  Konfirmation in Winterbach? 
 

Sonntag, 25. April 2021 

  10:00 Uhr Konfirmation in Winterbach? 

  10:30 Uhr Gottesdienst in Bavendorf 
 

Samstag, 01. Mai 2021 

  10:00 Uhr Konfirmation in Bavendorf? 
 

Sonntag, 02. Mai 2021 

  10:00 Uhr Konfirmation in Bavendorf? 

  10:30 Uhr Gottesdienst in Winterbach 
 

Sonntag, 09. Mai 2021 

    9:00 Uhr Gottesdienst in Winterbach 

  10:30 Uhr Gottesdienst in der Friedhofskirche in Oberzell 
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Donnerstag, 13. Mai 2021 Christi Himmelfahrt 

    9:00 Uhr Gottesdienst in Bavendorf 

  10:30 Uhr Gottesdienst in Winterbach 

 

Sonntag, 16. Mai 2021 

    9:00 Uhr Gottesdienst in Winterbach 

  10:30 Uhr Gottesdienst in Bavendorf 

 

Sonntag, 23. Mai 2021 (Pfingstsonntag) 

    9:00 Uhr Gottesdienst in Bavendorf 

  10:30 Uhr Gottesdienst  in Winterbach 

 

Montag, 24. Mai 2021 (Pfingstmontag) 

    9:00 Uhr Gottesdienst in Winterbach 

  10:30 Uhr Gottesdienst in Bavendorf 

 

Sonntag, 30. Mai 2021 

    9:00 Uhr Gottesdienst in Bavendorf 

  10:30 Uhr Gottesdienst in Winterbach 

 

 

Für alle Gottesdienste und Veranstaltungen gilt, dass die neuesten 

Coronaverordnungen eingehalten werden müssen. Daher können 

sich diese immer noch ändern. 
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Das nächste Mitarbeitertreffen ist am Mi 14. April 2021 um 19:00 Uhr 

Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief ist am 1. Mai 2021. 


